
PROGRAMM:
September bis November 2023 

Seminare und Praxiswissen 
für die Kulturarbeit



Hinweise:

Die ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter  
www.kulturlandbilden.de, ebenso Hinweise zu Möglichkeiten  
der Förderung von Weiter bildungsmaßnahmen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte  
an unsere Projektleiterin Julia Stürmer:  
c/o Thüringer Theaterverband e.V., August-Baudert-Platz 4,  
99423 Weimar, Telefon (0 36 43) 8 77 63 59,  
kontakt@kulturlandbilden.de

Die Anmeldung erfolgt online unter:

www.kulturlandbilden.de

INFOVERANSTALTUNG:

AKTUELLE FÖRDERPROGRAMME 2023 
Vorstellung ausgewählter öffentlicher  
Förder möglichkeiten für die freie Kulturarbeit 
> 19. September 2023, online

Seminare:
S1_  ERSTE-HILFE-LEHRGANG 

In Notsituationen richtig agieren 
> 01. September 2023, Weimar

S2_  JA, ICH WILL! 
Handlungsempfehlungen zur Arbeit  
mit Freiwilligen 
> 09. September 2023, Hildburghausen

S 3_   UPDATE VEREINSRECHT 
Virtuelle Mitgliederversammlung  
rechtssicher durchführen  
> 12. September 2023, online

S 4_   MITARBEITER*INNEN GESUCHT! 
Möglichkeiten der Fachkräftegewinnung  
und -bindung 
> 18. Oktober 2023, online

S5_   EXCEL-BASICS 
Finanzverwaltung und Controlling von Projekten 

> 27. Oktober 2023, Erfurt

S6_   SICHTBARKEIT ERHÖHEN! 
Besser netzwerken auf Social Media 
> 07. November 2023, online

S7_   VIELFALT VERSTEHEN! 
Workshop zur (Anti-)Diskriminierung  
im Kulturbereich 
> 15. November 2023, Gotha

S8_   TIKTOK-BASICS 
Grundlagen zur Nutzung der Plattform  
in der Kulturarbeit 
> 23. November 2023, online

S9_   NACHHALTIGKEIT IN  
INSTITUTIONEN UND VEREINEN  
Entwicklung von Strategien zum nachhaltigen  
Arbeiten 
> 24. November 2023, Jena

Das Weiterbildungsprogramm KULTUR LAND BILDEN 
bietet Thüringer Kulturvereinen und Akteur*innen der 
freien Szene seit 2018 Seminare und Praxiswissen rund 
um die Kulturarbeit. Veranstalter ist der Weiterbildungs-
verbund aus Thüringer Theaterverband, LAG Soziokultur 
Thüringen und LAG Spiel und Theater in Thüringen.



Seminar 1

ERSTE-HILFE-LEHRGANG
In Notsituationen richtig agieren

Der Erste-Hilfe-Lehrgang bietet die Möglichkeit, grundlegende Kennt-
nisse und Fähigkeiten in der Ersten Hilfe zu erlernen oder aufzufrischen. 
In diesem praxisorientierten Seminar werden lebensrettende Maßnah-
men vermittelt, die in Notfallsituationen angewendet werden, bis pro-
fessionelle Hilfe eintrifft. Ziel ist es, das Wissen und die Fertigkeiten zu 
erlangen, um in Stresssituationen effektiv und sicher zu reagieren und 
Leben zu retten. Der Lehrgang richtet sich speziell an ehrenamtliche 
Kulturschaffende und Vereine, die noch keinen Grundlehrgang absol-
viert haben oder deren letzter Erste-Hilfe-Kurs schon länger als zwei 
Jahre zurückliegt.

Inhalte: 
Notruf, Notfallmanagement, Umgang mit Stress, Störung des Bewusst-
seins, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Lagerung von Verunglückten, 
Wundversorgung, Verbrennungen, Schlaganfall, Kopfverletzungen, 
 Vergiftungen

Bonus:  
Teilnehmende erhalten am Ende der Fortbildung einen betrieblichen 
Ersthelfer-Nachweis des DRK.

Leitung:  
DRK Kreisverband Weimar e.V.
> www.drk-weimar.de

Termin: Fr., 01. September 2023, 08:00—16:00 Uhr
Ort: DRK-Ausbildungszentrum, Marktstraße 6, 99423 Weimar

Kosten: 50,– / 47,80* Euro 

ANMELDESCHLUSS: 18. August 2023

Hinweis:  
Für Arbeitnehmende wird der Teilnahmebeitrag auf Antrag des Arbeit-
gebenden von dessen Berufsgenossenschaft übernommen.

Termin: Di., 19. September 2023, 17:00—19:00 Uhr
Ort: Die Veranstaltung findet online statt. Sie erhalten den Link zur 
Einwahl nach der Anmeldung.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.

ANMELDESCHLUSS: 14. September 2023

Infoveranstaltung

AKTUELLE FÖRDERPROGRAMME 
2023
Vorstellung ausgewählter öffentlicher  
Fördermöglichkeiten für die freie Kulturarbeit

Öffentliche Förderung ist für viele Kultureinrichtungen im frei-gemein-
nützigen Bereich existenziell. Oft können erst durch sie eine konti-
nuierliche Arbeit gesichert, Projekte realisiert oder Investitionen  
gestemmt werden. Die Fördermittel werden von Verwaltungen, Ver-
bänden oder Stiftungen auf den Ebenen Bund, Land und Kommune 
ausgereicht.
In der Infoveranstaltung stellen die drei Landesverbände LAG Sozio-
kultur, LAG Spiel und Theater und Thüringer Theaterverband aktuelle 
Förderprogramme auf Bundes- und Landesebene vor und geben 
Tipps für die Antragstellung. Der Fokus liegt auf den Bereichen Sozio-
kultur, Darstellende Kunst und Ehrenamt.

Inhalte: 
Überblick zur öffentlichen Kulturförderung; Vorstellung der wichtigsten 
Fördereinrichtungen und ausgewählter aktueller Förderprogramme 
auf Landesebene (u.a. Thüringer Staatskanzlei, Kulturstiftung des Frei-
staats Thüringen, Lottomittel, Sparkassenstiftung Hessen-Thüringen) 
und Bundesebene (u.a. Bundeskulturfonds, Bundesverbände, Initiative 
Musik, Kulturstiftung des Bundes, Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt); Tipps und Hinweise für die Antragstellung

Referent*innen:
Vertreter*innen der LAG Soziokultur Thüringen,  
der LAG Spiel und Theater in Thüringen  
und des Thüringer Theaterverbandes

* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

in Zusammenarbeit mit



* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

Seminar 3

UPDATE VEREINSRECHT
Virtuelle Mitgliederversammlung rechtssicher durchführen

Mitgliederversammlungen und Beschlussfassungen der Vereinsorgane 
erfolgen zunehmend digital, was durch gesetzliche Übergangsregelun-
gen ermöglicht und beschleunigt wurde. Dies gilt auch für Vereine und 
Organisationen im Kulturbereich.
Der Gesetzgeber hat mit dem Gesetz zur Ermöglichung digitaler Mit-
glieder versammlungen im Vereinsrecht in § 32 Abs. 2 BGB eine dauer-
hafte Anpassung vorgenommen, um auch künftig Mitglieder versamm-
lungen in hybrider oder virtueller Form zu ermöglichen.  
Was Vereine und Organisationen im Kulturbereich beachten müssen  
und wie typische Fehler in diesem Bereich vermieden werden, zeigt  
der Rechtsanwalt Michael Röcken in diesem Online-Seminar. Am Ende 
wird auf individuelle Fragen eingegangen.

Inhalte: 
Voraussetzungen zur Durchführung von hybriden und digitalen  
Mitgliederversammlungen, Aufzeigen von Fehlerquellen und deren 
Vermeidung

Referent: Michael Röcken 
… ist Rechtsanwalt und hat sich mit seiner Kanzlei 
in Bonn auf die Beratung und Vertretung von Ver-
einen und Verbänden und Non-Profit-Organisa-
tionen spezialisiert. Neben dem Vereins- und Ver-
bandsrecht sind Gemeinnützigkeits- und Arbeits-
recht Schwerpunkte der Kanzlei. Er ist zertifizierter 
Experte im Gemeinnützigkeitsrecht sowie zertifi-
zierter Stiftungsberater (DSA).
Als Referent ist er für verschiedene Anbieter tätig. 

Ehrenamtlich engagiert sich Herr Röcken als Vorstandsmitglied im Bundes-
verband Deutscher Vereine und Verbände.
> www.ra-roecken.de

Termin: Di., 12. September 2023, 12:00—13:30 Uhr
Ort: Das Seminar findet online statt. Sie erhalten den Link zur Einwahl 
nach der Anmeldung.

Kosten: 20,– / 15,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 05. September 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhaltliche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese dem Referenten im 
Vorfeld mitteilen.

Seminar 2

JA, ICH WILL!
Handlungsempfehlungen zur Arbeit mit Freiwilligen

Über ein Drittel aller Menschen engagieren sich ehrenamtlich. Sie hal-
ten die Gesellschaft zusammen. Ohne sie würde vieles in unserer Welt 
nicht funktionieren. Deswegen ist es unerlässlich, dass Engagement 
Spaß macht und Menschen Freude daran haben, Verantwortung zu 
übernehmen und ihre Wirksamkeit zu erleben. Doch wie gelingt es, die 
passenden Rahmenbedingungen herzustellen, sodass man Spaß daran 
hat, freiwillig Arbeit zu leisten? Vor diesem Hintergrund werden u.a. fol-
gende Fragen besprochen: Wie gewinne ich Freiwillige? Was motiviert 
Menschen, sich zu engagieren? Wie gestalte ich die Zusammenarbeit? 
In diesem Seminar gibt die Referentin Doris Voll kurze Inputs sowie 
Raum für den Erfahrungsaustausch und für die Arbeit an den eigenen 
Fragen und Themen.

Inhalte: 
Freiwilligenmanagement – Gewinnung, Motivation, Zusammenarbeit

Referentin: Doris Voll
… hat 10 Jahre lang erfolgreich einen Verein für 
außerschulische Jugendbildung geleitet, Projekte 
entwickelt und erfolgreiche Fundraisingmaßnah-
men etabliert. Sie ist ausgebildete Organisations- 
und Gemeindeberaterin. 2002 gründete sie mit  
33 Engagierten die Bürgerstiftung Jena und arbei-
tete dort 10 Jahre lang als ehrenamtliches Vor-
standsmitglied. Die Bürgerstiftung betreibt heute 
erfolgreich eine Freiwilligenagentur. 
> doris-voll.de

Termin: Di., 09. September 2023, 10:00—16:30 Uhr
Ort: DAWO Haus der Vereine „Alte Schule Wallrabs“,  
Wallrabser Str. 33, 98646 Hildburghausen

Kosten: 60,– / 50,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 26. August 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhalt liche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese der Referentin im Vor-
feld mitteilen.

in Kooperation mit



* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

Referentin: Rona Freiberg
… war von 2009 bis 2014 bei der IHK Erfurt für die 
Ausbildung im Bereich „Übergang von der Schule 
zur Berufsausbildung“ tätig. Danach wirkte sie  
ein Jahr lang als Projektreferentin bei der DIHK 
Service GmbH im Projekt Innovationsbüro und war 
von 2017 bis 2021 beim Paritätischen Wohlfahrts-
verband Thüringen beschäftigt. Seit 2022 ist sie 
für die ThAFF als Referentin tätig.
> www.thaff-thueringen.de

Seminar 5

EXCEL-BASICS
Für Finanzverwaltung und Controlling von Projekten

Die Nutzung des Programms Excel kann die tägliche Kulturarbeit 
 extrem erleichtern. Von der Projektplanung bis zur Abrechnung kann 
es im Arbeitsalltag genutzt werden. In diesem Workshop werden an 
praktischen Beispielen hilfreiche Funktionen vermittelt. Referent  
Béla Bisom gibt einen kurzen Einstieg in die Grundfunktionen und  
erklärt anschließend anhand vieler praktischer Übungen die konkreten 
Anwendungsmöglichkeiten im Arbeitsalltag. Dabei geht er sowohl auf 
einfache Kalkulationen ein als auch auf umfassendere Funktionsweisen 
des Programms und gibt Tipps und Beispiele für die Planung und Ver-
waltung von Kulturprojekten. Die Teilnehmenden lernen das Erstellen 
von Projektbudgets in Excel, die Führung von Kassen sowie das Con-
trolling und die Abrechnung von Projekten.

Inhalte: 
Grundlagen der Excel-Funktionen, Erstellen von Projektbudgets, 
Kosten überwachung, Finanzverwaltung, Abrechnung

Voraussetzungen für diesen Workshop:
Sie benötigen einen eigenen Laptop, auf welchem das Excel-Programm 
installiert ist.

Referent: Béla Bisom
… studierte Theaterwissenschaft und BWL in 
 Berlin und arbeitet seither in der Produktion für 
Künstler*innen-Ensembles und Institutionen der 
Darstellenden Künste. 2012 gründete er in Köln 
das Produktionsbüro transmissions, welches sich 
auf den finanziellen Bereich der Kultur (Budgets, 
Controlling, Abrechnung) fokussiert.
> transmissions.de

Termin: Fr., 27. Oktober 2023, 09:30—16:30 Uhr
Ort: Radio F.R.E.I., Gotthardtstraße 21, 99084 Erfurt

Kosten: 60,– / 50,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 13. Oktober 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhaltliche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese dem Referenten im 
Vorfeld mitteilen. 

Seminar 4

MITARBEITER*INNEN GESUCHT!
Möglichkeiten der Fachkräftegewinnung und -bindung

Wer im Kulturbereich neue Mitarbeiter*innen finden und dauerhaft 
 halten möchte, hat es auch in Thüringen derzeit schwer. Die Thüringer 
Agentur für Fachkräftegewinnung (ThAFF) unterstützt deshalb seit 
 Jahren kleine und mittlere Organisationen und Unternehmen durch 
professionelle Beratung bei der Suche nach neuen Mitarbeiter*innen. 
In diesem Seminar geht die ThAFF auf die Grundlagen der Fachkräfte-
findung und -bindung ein und stellt ihre Unterstützungsmöglichkeiten 
vor. Wie kann das Online-Portal der ThAFF für die eigene Organisation 
genutzt werden? Wo und wie können sich Kulturinstitutionen beraten 
lassen? Wo gibt es Fördermöglichkeiten und was sind zentrale Anlauf-
stellen bei der Suche nach Fachkräften? Auch für individuelle Fragen 
wird es am Ende des Seminars noch Raum geben.

Inhalte: 
Grundlagen der Fachkräftebindung und -gewinnung, Vor stellung des 
Thüringer Fachkräfteportals, Leistungen der ThAFF, Förderungen für 
Fachkräftegewinnung, Überblick: zentrale Anlauf stellen bei der Suche 
nach Fachkräften

Termin: Mi., 18. Oktober 2023, 13:00—15:30 Uhr
Ort: Das Seminar findet online statt. Sie erhalten den Link zur Einwahl 
nach der Anmeldung.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.

ANMELDESCHLUSS: 11. Oktober 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhalt liche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese der Referentin im Vor-
feld mitteilen. 

in Zusammenarbeit mit der



* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

Seminar 7

VIELFALT VERSTEHEN!
Workshop zur (Anti-)Diskriminierung im Kulturbereich

Egal in welchem Kulturbereich – Diskriminierung als gesellschaftliche 
Struktur macht vor keinem Gebiet halt. Sowohl die künstlerischen Inhal-
te, die Zielgruppenansprache als auch der Umgang im Kollegium müs-
sen für eine diskriminierungskritische Entwicklung der eigenen Arbeit 
in den Blick genommen werden. Dafür ist es vorerst wichtig, sich über-
haupt erst einmal die verschiedenen Formen und Wirkungsebenen von 
Diskriminierung sowie die eigene Position darin bewusst zu machen. 
Davon ausgehend können der Status quo der verschiedenen Entwick-
lungsbereiche im eigenen Kulturbetrieb analysiert und Entwicklungs-
möglichkeiten und -notwendigkeiten erkannt werden. Der Workshop 
bietet Raum zur Diskussion eigener diskriminierungsrelevanter Beispiel-
situationen, die als herausfordernd empfunden werden.

Inhalte: 
Überblick über verschiedene Diskriminierungsformen, Reflexion eige-
ner gesellschaftlicher Position und Privilegien, Übersicht über relevante 
Gesetze im Diskriminierungsbereich, Einführung in Entwicklungsberei-
che von Antidiskriminierungsarbeit im Kulturbereich, Austausch und 
gegenseitige Beratung zu herausfordernden Situationen

Referent: Jonas Herms
… ist Trainer für Social Justice und Diversity und 
hat einen Masterabschluss in Interdisziplinärer 
Anti semitismus forschung. Er arbeitet seit 2009 
freiberuflich zu verschiedenen Diskriminierungs-
formen mit den Schwerpunkten Antisemitismus, 
Rassismus und Geschlechterverhältnisse. Er be-
gleitet Erwachsene und verschiedene Organisa-
tionen in ihren Lern- und Entwicklungsprozessen 
im Themenfeld (Anti-)Diskriminierung.
> wie-schaffst-du-das.de
> bildungsbausteine.org

Termin: Fr., 15. November 2023, 10:00—17:00 Uhr
Ort: art der stadt e.V., Eckhofplatz 3, 99867 Gotha

Kosten: 60,– / 50,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 01. November 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhaltliche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese dem Referenten im 
Vorfeld mitteilen.

Seminar 6

SICHTBARKEIT ERHÖHEN!
Besser netzwerken auf Social Media

In der Theater- und Kulturszene ist Social Media von großer Bedeutung. 
Durch Social-Media-Plattformen kann man Angebote einem breiteren 
Publikum zugänglich machen und ihre Sichtbarkeit erhöhen. Es ermög-
licht den direkten Dialog mit dem Publikum, das Teilen von kreativem 
Content und das Erzählen von Geschichten. Zudem bietet es die Mög-
lichkeit zur Vernetzung mit anderen Akteur*innen und zur Bereitstellung 
aktueller Informationen in Echtzeit. Social Media spielt somit eine wich-
tige Rolle beim eigenen Marketing und bei der Förderung von Angebo-
ten und Veranstaltungen in der Theater- und Kulturszene.
Das Seminar vermittelt Kulturakteur*innen das notwendige Wissen und 
die praktischen Fähigkeiten, um Social Media effektiv für das eigene 
Marketing einzusetzen. Unter anderem geht der Referent Tobi Wagner 
auf die Möglichkeiten ein, Social Media für die eigene Institution zu 
nutzen um die Reichweite zu erhöhen, Zielgruppen anzusprechen und 
eine engagierte Community aufzubauen.
Das Seminar fokussiert sich auf die Nutzung von Instagram und Face-
book.

Inhalte:
Richtig posten: Aufmerksamkeit gewinnen, Uhrzeit, Formate; Tricks und 
Möglichkeiten mit Social Media entspannt zu arbeiten, effektive Nut-
zung zu Marketingzwecken, Verstärkung der Präsenz, Content aufbau-
en, Zielpublikum erreichen, Controlling der Aktivitäten

Referent: Tobi Wagner
… ist Fotograf, Videograf, Grafiker und Social-Me-
dia-Experte. Er betreut seit Jahren Kreativprojekte 
für Firmen aus den Bereichen Tourismus, Kultur, 
Gastronomie, Produktion, Industrie und Handel.  
In seiner zehnjährigen Laufbahn als Kreativschaffen-
der hat der Thüringer wertvolle Erfahrungen bei 
der Neukundenakquise, der Erstellung von Inhalten 
und der Beratung von Firmen gewonnen.
> tobiwagner.com

Termin: Di., 07. November 2023, 13:00—15:30 Uhr
Ort: Das Seminar findet online statt. Sie erhalten den Link zur Einwahl 
nach der Anmeldung.

Kosten: 35,– / 25,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 31. Oktober 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhaltliche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese dem Referenten im 
Vorfeld mitteilen.



* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

* für Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen, des Thüringer Theaterverbandes 
und der LAG Spiel und Theater in Thüringen

Seminar 9

NACHHALTIGKEIT IN  
INSTITUTIONEN UND VEREINEN
Entwicklung von Strategien zum nachhaltigen Arbeiten

Die gesellschaftspolitischen Entwicklungen unserer Zeit führen dazu, 
dass sich Organisationen der eigenen nachhaltigen Ausrichtung nicht 
mehr entziehen können. Initiativen und Vereine der freien Kulturszene 
fragen sich, wie man mit dieser essentiellen Aufgabe umgeht. In die-
sem interaktiven Workshop sind die Teilnehmenden unter Anleitung 
von Diana Palm aufgefordert, sich tiefer mit verschiedenen Themenfel-
dern der Nachhaltigkeit auseinanderzusetzen und dafür eine eigene 
Strategie zu entwickeln. Fragen, die Anwendung finden, sind: Wie kann 
Energie effizienter genutzt und gespart werden? Wie können Ressour-
cen geschont werden? Welche Verbesserungen können im Bereich Mo-
bilität umgesetzt werden? Das Ziel des Workshops ist es, konkrete 
nächste Schritte zu definieren, die auch auf den eigenen Kontext an-
wendbar sind. Es wird an einem praktischen Beispiel gearbeitet.

Inhalte: 
Grundlegende Kenntnisse zur Nachhaltigkeit, effiziente Energienut-
zung, Energiesparen, Ressourcen schonen, Mobilität verbessern

Referentin: Diana Palm  
… ist Nachhaltigkeitsmanagerin im Kunstbereich 
und Bloggerin. Im Jahr 2020 startete sie ihren 
Blog „eARTh – How arts & culture work for our 
planet“. Seit 2021 ist Diana ausgebildete Trans-
formationsmanagerin für Nachhaltige Kultur des 
Aktionsnetzwerkes Nachhaltigkeit und aktives  
Mitglied des Netzwerks Performing for Future – 
Netzwerk Nachhaltigkeit in den Darstellenden 
Künsten. Als Expertin begleitet und berät sie Kul-

tureinrichtungen unterschiedlicher Art und Größe mit praktischem Wissen 
und befähigt sie so zum Handeln. > dianapalm.me

Termin: Fr., 24. November 2023, 09:30–16:30 Uhr
Ort: Jena

Kosten: 60,– / 50,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 10. November 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhalt-
liche Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese der Referentin im 
Vorfeld mitteilen.

Seminar 8

TIKTOK-BASICS
Grundlagen zur Nutzung der Plattform  
in der Kulturarbeit

Ist TikTok sinnvoll? Es ist laut, schnell, einfach und albern, und zu oft 
scheinen die Nutzer*innen die schnellen Hirngespinste vom Frühstücks-
tisch mit „Kreativität“ zu verwechseln. Aber es fasziniert. TikTok zieht 
einen in den Bann. Die oben genannten Gründe, weswegen man TikTok 
nur als heimliches Vergnügen bezeichnen kann, sind am Ende vielleicht 
genau das, worum es geht. Es ist laut, schnell und albern. Es geht nicht 
darum, dass jede Idee sitzt. Es geht um Spaß, um Unterhaltung. Es geht 
darum, dass es einfach ist. Doch bedeutet das auch gleichzeitig, dass 
man aus seiner Komfortzone kommen und jeden Trend mitmachen 
muss? Bedeutet es, dass man mit seinen Kolleg*innen Dance-Choreos 
einstudieren muss? 
Nur wenn man das möchte! Und das ist das Beste daran. Wie man 
 TikTok benutzt, ist nicht abhängig von Trends, Songs, Pranks und 
 Choreos. Es ist abhängig vom eigenen Mindset. Wir schauen uns im 
 Seminar an, was TikTok ist, was es kann und wie man es für sein Projekt 
nutzen kann, ohne aus seiner Komfortzone heraustreten zu müssen … 
außer man hat Lust darauf. 

Inhalte:
von musical.ly zu TikTok, die Plattform verstehen, Vor- Nachteile von 
TikTok, ein eigenes Profil anlegen, TikTok-Upload, Nutzung von TikTok 
für meine Institution, Praxisanteil mit ersten Starthilfen

Referent: Matthias Pick
… arbeitet seit 2007 als Projekt- und Workshopleiter. 
Nach Abschluss seines Medienkunst-Studiums an 
der Bauhaus-Universität Weimar 2014 ist er selbst-
ständiger Hochzeitsfotograf und arbeitet als Künst-
ler mit verschiedenen Formaten in den Bereichen 
Theater, Performance Art, Sound und Grafik.  
Gemeinsam mit Autor Christoph Heiden hat er  
seit 2019 den Podcast „Kaffee, Kekse & Midnight 
Movies“. 

Termin: Do., 23. November 2023, 15:00—18:00 Uhr
Ort: Das Seminar findet online statt. Sie erhalten den Link zur Einwahl 
nach der Anmeldung.

Kosten: 35,– / 25,–* Euro

ANMELDESCHLUSS: 16. November 2023

Mit der Anmeldung können Fragen, Problemstellungen oder inhaltliche 
Wünsche eingereicht werden. Wir werden diese dem Referenten im 
Vorfeld mitteilen. 



KULTUR LAND BILDEN. ist ein Kooperationsverbund von:

LAG Soziokultur Thüringen e.V.
Die Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultur Thüringen ist die Inte-
ressenvertretung der thüringischen soziokulturellen Zentren, Vereine 
und Initiativen. Seit 1993 stärkt sie über Beratung, Weiterbildung und 
Vernetzung die fast 90 Mitglieder in ihrer basisnahen Kultur arbeit.  
Aufgabe der LAG ist es, die Rahmenbedingungen für die kulturelle 
Vielfalt in Thüringen zu verbessern, Interessen zu bündeln, die Poten-
ziale der Soziokultur öffentlich darzustellen und Position zu aktuellen 
kulturpolitischen Fragestellungen zu beziehen. 
Die LAG vergibt jährlich den KULTURRIESEN, den „Preis der Thü-
ringer Soziokultur“. Das Projekt MEINE KULTUR vernetzt die sozio-
kulturelle Szene in der Stadt und auf dem Land. 

> www.soziokultur-thueringen.de

Thüringer Theaterverband e.V.
Der Thüringer Theaterverband ist Landesverband der freien profes      -
sio nellen und nichtprofessionellen Theater in Thüringen mit Sitz in  
Weimar. Im Landesverband sind 44 Bühnen, Theatergruppen, Vereine 
und Puppenspieler*innen organisiert. Insgesamt repräsentiert der 
Landesverband über 2.500 ehrenamtliche und etwa 250 haupt- und 
frei berufliche Theaterschaffende der freien Theaterszene Thüringens.  
Der Verband ist ein Theater-Netzwerk und ein kulturpolitischer 
Interessen  vertreter.
Zu seinen Aufgaben gehören zudem Fachberatung, Weiterbildung, 
Publikationstätigkeit und Mitgliederservice. Er ist Ausrichter und  
Partner regionaler, nationaler und internationaler Festivals.

> www.thueringer-theaterverband.de

LAG Spiel und Theater in Thüringen e.V.
Die LAG Spiel und Theater in Thüringen wurde 1992 gegründet  
und versteht sich als Landesfachverband der schulischen und außer-
schu li schen Jugendtheaterarbeit. Zu den Mitgliedern gehören  
12 institu tio nelle Einrichtungen und 90 Spielleiter*innen und Theater-
pädagog*innen.
Die Aktivitäten der Mitglieder werden u.a. durch regelmäßige fach-
spezifische thüringenweite Fortbildungsangebote wie Workshops, 
Fachtagungen und Jugendtheaterbegegnungen unterstützt.
Die LAG Spiel und Theater in Thüringen e.V. ist Mitveranstalter des 
Thüringer Amateurtheaterfestivals „TREFF: Junges Theater in Thürin-
gen“. Im schulischen Bereich unterstützt sie die Schultheatertreffen, 
veranstaltet jährlich die Thüringer Schultheatertage und richtete 2016 
das Bundesfestival „Schultheater der Länder“ in Thüringen aus.

> www.lag-thueringen.de

Projektpartner: PARTHNER — Partner*innen 
für Kunst und Kultur
> www.projekt-parthner.de
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